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Kunstrasenplatz 

Wir begrüßen

Beeindruckte auch gegen Werl-Aspe durch seine Kampfkraft: Sören Pie-
per zählte wieder zu den Besten seines Teams
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Auf ein WortTuS
Hallo liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

die Corona Pandemie begleitet uns leider noch weiterhin. Hierzu müssen von 
allen Beteiligen gewisse Hygiene-Vorschriften und Regeln eingehalten wer-
den, die jedem Verein vom Verband, bzw. von der Stadt vorgeschrieben wer-
den. Wir vom TuS Brake versuchen diese mit bestem Wissen und Gewissen 
einzuhalten und umzusetzen. Wir hoffen dabei auch auf Eure Unterstützung.
Die 1. Mannschaft des TuS Brake hat das erste Saisonspiel in Bexterhagen 
sehr unglücklich mit 2:1 verloren. Aber die Mannschaft hat gekämpft und 
dagegengehalten, so wie ich es mir erhofft hatte. Da wäre ein Punkt schon 
für die Moral klasse gewesen. Auf dem Platz kann man ja auch kein Fußball 
spielen, das ging ja überhaupt nicht. Der Platz wurde mit Tonnen von Sand 
aufgefüllt. Nichtsdestotrotz mussten beide Mannschaften mit den Platzver-
hältnissen leben. Aber ich möchte wirklich den Einsatzwillen der Mannschaft 
herausheben, die zu keiner Zeit aufgegeben hat. Darauf lässt sich aufbauen.  
Dann folgte der glanzvolle Aufritt zu Hause gegen die 2. Mannschaft von Lem-
go.
Mit viel Leidenschaft, tollem Einsatz und einer intakten Moral holte sich die 
Truppe ein verdienstes Unentschieden.  Das war eine tolle geschlossene 
Mannschaftsleistung.  Leider konnten wir den Schwung aus dem Lemgo Spiel 
nicht wirklich umsetzen bei der Niederlage in Werl-Aspe, die erst durch einen 
Elfmeter kurz vor Schluss besiegelt wurde. 
Die Mannschaft hat wieder ihr Bestes gegeben, leider wurde kein Ertrag aus 
der Fremde mitgenommen. In der 2. Halbzeit fand allerdings kein kontrollier-
tes Aufbauspiel statt, das war dann einfach zu dürftig.  Zu wenig Ballkontrolle 
und eventuelle Spielverlagerung, um den Gegner auf Distanz zu halten.  Wir 
standen in der 2. Halbzeit permanent unter Druck, nur selten fanden Entlas-
tungsangriffe statt. Torchancen in der zweiten 45 Minuten gleich Null. 
Lobenswert möchte ich anmerken, dass sich die 4 A-Jugendspieler bisher sehr 
gut in die erste Mannschaft integriert haben. Darauf können wir aufbauen. 
Zum heutigen Spiel auf dem Walkenfeld erwarten wir die SG Hörstmar/Lie-
me/Leese. Die neuformierte SG steht auf dem letzten Platz der Tabelle, da ist 
schon ein Sieg Pflicht, genauso gegen die SG Bega/Humfeld am Donnerstag 



4 

TuS noch ein Wort
(19:00 Uhr Anstoß).  Der Aufsteiger steht so gut, bzw. schlecht in der Tabel-
le wie wir.  Da sollte ebenfalls ein Dreier auf dem heimmischen Walkenfeld 
bleiben, damit wir uns in den beiden Heimspielen ein wenig Luft auf die Ab-
stiegsplätze verschaffen können. Beide Mannschaften sollten wir allerdings 
nicht unterschätzen, das wäre fatal.  Ich möchte nur hoffen, dass einige Ver-
letzte so schnell wie möglich wieder zum Kader stoßen, damit wir breiter 
aufgestellt sind und Andreas mehr Alternativen zur Verfügung stehen.  Wir 
arbeiten weiterhin akribisch an Neuverpflichtungen. Zwei Studenten stehen 
bereit, da fehlt uns allerdings noch die Spielberechtigung vom Verband.

Die zweite Mannschaft steht im unteren Mittelfeld der Tabelle. Heute geht es 
gegen den SC Extertal.  Die Extertaler werden mit Sicherheit um die Meister-
schaft mitspielen, das wird eine schwierige Aufgabe für unsere Reserve. Aber 
mit Kampf, Leidenschaft und der nötigen Einstellung ist alles möglich. Die 
Mannschaft ist stark und gefestigt genug, um etwas Zählbares mitzunehmen. 
Die Dritte Mannschaft spielt bei der Reserve der SG Lüdenhausen/Talle/
Westorf. Da erwarte ich doch einen Auswärtssieg. Leider stehen bei der Drit-
ten bisher null Punkte auf der Habenseite, aber das sollte sich beim Tabellen-
schlusslicht ändern, 

Freuen wir uns auf mitreißende und vor allem erfolgreiche Spiele auf dem 
Walkenfeld. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt, aufgrund der Coro-
na Pandemie werden wir momentan leider nur Getränke anbieten.  Wir vom 
Vorstand arbeiten an einer Lösung, sodass wir so schnell wie möglich auch 
wieder unsere leckere Stadionwurst kredenzen können. 

Mit sportlichem Gruß

Michael Berge
(Geschäftsführer Fußballabteilung)
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TuS Auswärts in 

Präsentierte sich wieder als echter Kapitän: Abwehrchef Jan Lesmann
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TuS  Werl-Aspe

Oben das 1:1 für Werl-Aspe, unten konnte Jan gerade noch retten
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TuS Knapp verloren   

Der Asper Stürmer spielte mit allen Tricks und erlitt dann kurz vor Schluß ei-
nen Schwächeanfall im Strafraum, der die Niederlage für den TuS bedeutete.
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TuS vs Werl-Aspe  

Bekam wieder seine Einsatz- Zeit: Unser A-Jugendliche Fynn Luca Webel lernt 
dabei die Härte der A-Liga kennen.
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TuS Werl-Aspe

Stand das gesamte Spiel stark unter Druck: Keeper Chris Bertram, der den El-
fer leider nicht halten konnte. Niklas Köhring bestätigte seine starke Leistung 
aus dem Bexterhagener Spiel, muss allerdings auf seine Zunge aufpassen.
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TuS Jugendliche 
Die Corona Zeit überstehen.
Es war eine schwere Zeit, ganz ohne Fußball. Von heute auf morgen, musste 
der komplette Trainings- und Spielbetrieb eingestellt werden, das war schon 
hart für alle Beteiligten. Die Mädels und Jungen sind erstaunlicherweise sehr 
diszipliniert mit der ganzen Situation umgegangen. Um den Kontakt zu den 
Kids nicht zu verlieren, waren unsere Verantwortlichen ständig gefordert. An-
fangs funktionierten Aktivitäten nur digital, übers Handy, oder am Laptop. Es 
wurden Trainingseinheiten verschickt, die gemeinsam durchgeführt wurden. 
Es fanden rege und diverse Konservationen in WhatsApp Gruppen statt.
Als es wieder möglich war sich „frei“ zu bewegen, auf Deutsch gesagt, be-
suchten die Trainer die Kinder und Eltern, und führten sehr nette und inter-
essante Gespräche. Die Jugendabteilung spendierte für jedes Kind eine tolle 
Überraschung, die dann in diesem Atemzug mit den aktuellen amtlichen Fuß-
ball Regeln vom DFB überreicht wurden. Für die Minikicker und die F-Jugend 
gab es Stickeralben, in denen Fußballübungen beschrieben waren, die man 
zu Hause allein oder mit einem Kumpel durchführen konnte. Die restlichen 
Mannschaften A bis E-Jugend bekamen alle einen Döner Gutschein und et-
was Süßes. Gut, dass hatte jetzt wenig mit Sport zu tun, aber so konnten sich 
die Kinder wenigstens untereinander treffen, und beim Essen etwas quat-
schen. Als die Hygieneregeln dann nach und nach gelockert wurden, konnten 
man auch wieder körperlich aktiv werden. Die Kinder der C und D-Jugend wa-
ren total froh, als die Einladung zum Fußball Golf kam. Die erste gemeinsame 
Aktivität nach einer langen Zeit stillhalten, war für alle eine große Freude. Das 
erste „Auswärtsspiel“ der Mannschaften nach so langer Pause. Die Stimmung 
war super, alle hatten viel Spaß und gute Laune. Für den Trainer der D-Jugend 
nahm das Ganze nicht so ein „glückliches“ Ende, denn dadurch, dass er beim 
Fußballgolf verloren hatte, musste er seine vorher eingegangene Wette mit 
der Mannschaft einlösen, und ein Bad in der Bega nehmen. Aber seine Mann-
schaft ließ ihn nicht im Stich, und sprang dem Trainer hinterher in das kühle 
Nass. Das zeigte doch, dass der Zusammenhalt auch die Corona-Zeit über-
standen hat.

Sylvia Webel und Andreas Sander



13

TuS  unter Corona

Hatten endlich mal wieder viel Spaß zusammen, oben die D-Jugendlichen, 
unten die C-Jugendlichen, als die Hygieneregeln etwas gelockert wurden.
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TuS Förderverein spendet
Förderverein Junioren Fußball spendet Rucksäcke und Taschen
Um den tollen Vereinszusammenhalt in der Jugendabteilung des TuS Bra-
ke weiterhin zu unterstützen und zu fördern, wurden zum diesjährigen Sai-
sonstart vom Förderverein Junioren-Fußball 150 einheitliche Rucksäcke oder 
Taschen für die Junioren-Fußballspieler*innen des TuS Brake gespendet.
Die Spieler*innen konnten sich entweder einen Rucksack oder eine Tasche 
mit dem TuS Brake-Emblem aussuchen. Es war lediglich ein geringer Eigenan-
teil von den jungen Fußballspieler*innen zu zahlen. 
Auch die Anfang März stattfindende Fahrt der Jugendmannschaften zu einem 
Fußballspiel von Arminia Bielefeld wurde vom Förderverein mit einem größe-
ren Betrag unterstützt und wurde zu einem tollen Event.
Der Förderverein bedankt sich recht herzlich für die Spenden und Beiträge 
der Mitglieder, die diese Aktionen erst möglich gemacht haben. Um die Ju-
gend des TuS Brake auch weiterhin finanziell oder materiell unterstützen zu 
können, freuen wir uns über jede weitere Spende sowie über jedes weitere 
Mitglied im Förderverein. Der beliebte Weihnachtsstand in der Mittelstraße, 
der schon eine langjährige Tradition hat, muss dieses Jahr aufgrund der aktu-
ellen Situation leider ausfallen. Wir hoffen im nächsten Jahr wieder leckere 
selbstgemachte Kekse und Kuchen und allerlei Selbstgebasteltes anbieten zu 
können.

Heike Berge
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Meinung
Liebe Sportsfreunde!

Es ist das erste Mal, das ich im ticker schreibe, aber es ist mir ein großes Be-
dürfnis, hier mal ein paar Zeilen als Mitglied und Fan des Vereins von mir zu 
geben, in dem ich seit 1976 sein darf.

Wir können als Verein TuS Brake stolz darauf sein, so eine Sportanlage und 
einen so gut aufgestellten Verein, im Jugend -wie auch im Seniorenbereich, zu 
haben. Jedoch finde ich es traurig, und das ist jetzt der Punkt warum ich hier 
schreibe, was bei uns im Seniorenbereich abgeht.

Zu meiner Zeit war es eine Ehre in der ersten Mannschaft zu spielen, oder sich 
von der zweiten Mannschaft oder auch dritten Mannschaft durch Leistung 
anzubieten, um den Sprung in die erste Mannschaft zu schaffen.
In der Woche wurde trainiert und Freitags tauschten sich die Trainer aus, wer 
wo spielt, oder wer am Wochenende mal aushelfen muss, weil Leute wegen 
Verletzung und ganz selten wegen Urlaub, fehlten.
Die Aufstellungen hingen dann am Sportplatz und in der Braker Mitte in 
Schaukästen aus und man konnte sich schon darauf verlassen, das am Sonn-
tag die Spieler da waren, wo sie aufgestellt wurden.

Natürlich wussten die Meisten wo sie spielen, weil sie es von ihren Trainern 
gesagt bekommen haben, aber wer in der Woche nicht trainieren konnte 
schaute eben dort nach, weil es noch keine WhatsApp- Gruppen gab. Smile
Heute ist es wohl leider mittlerweile so, das nicht mehr das Leistungsprinzip 
zählt, sondern viele Fußballer nur noch da spielen, wo sie Lust haben.
In der zweiten Mannschaft sind Spieler, die meiner Meinung nach das Niveau 
haben 1. Kreisklasse zu spielen, aber lieber dort spielen, weil da engere Freun-
de spielen, oder weil man sich da vielleicht nicht so anstrengen muss, um zu 
spielen oder auch öfters gewinnt als momentan in der 1. Mannschaft.

Der Trainer der zweiten Mannschaft sollte die starken Spieler anspornen, in 
der ersten Mannschaft spielen zu wollen, um das Leistungsprinzip zu fördern.
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TuS Stefan Pieper 
Es kann doch nicht sein, das Dienstags bei der zweiten Mannschaft 5 Leute 
auf der Ersatzbank sitzen, aber dann die Erste am Donnerstag mit 9 Leuten 
da steht und betteln muss, das ausgeholfen wird. Oder Spieler anreisen müs-
sen, die 100 km weit weg studieren und nach dem Spiel wieder zurückfahren, 
damit die Mannschaft 11 Leute auf dem Platz hat.

Auch wundert es mich, dass, wenn es gegen starke Mannschaften geht, die 
Menge der Leute zunimmt die verhindert sind, wo es doch so sein sollte, das 
gerade dann jeder Spieler auf die Unterstützung seiner Mannschaftskollegen 
bauen kann.
Fußball ist Hobby und soll Spaß machen. Aber ich finde auch als Spieler hat 
man seinem Verein gegenüber, der einem so etwas bietet, wie der TuS Brake  
es tut, eine gewisse Verantwortung.

Was ich richtig klasse finde, ist wie die jungen Spieler, die aus der A-Jugend 
gekommen sind oder sogar da noch spielen dürften, sich den Arsch aufreißen 
und zur Stange halten. Der Sprung in den Seniorenbereich ist nicht leicht,  wie 
jeder ältere Spieler wohl selbst noch weiß, und gerade diese jungen Spieler 
brauchen viel Zuspruch und Unterstützung.

Ich weiß, dass dies nicht allen gefällt, was ich hier schreibe und auch nicht 
meiner Meinung sind. Und es ist auch nur die Meinung eines Einzelnen und 
Fan vom TuS. Aber vielleicht gibt es auch welche, die sich etwas angespro-
chen fühlen.

Ich möchte hiermit ausdrücken, das ich Niemandem persönlich böse bin oder 
zu nahe treten will. Nur, das ich mir mehr Zusammenhalt und Miteinander 
zwischen den Mannschaften wünschen würde. An „Kläschen“-Donnerstag 
seid ihr zusammen eine Macht. Im Verein solltet ihr es auch sein, unabhängig 
von der Spielklasse und Mannschaft, in der ihr spielt.

Stefan Pieper



19



20 

TuS D- Junioren 

Erstes Heimspiel der D1 mit anschließender Saisoneröffnung

Bei herrlichstem Sonnenschein konnte das Spiel gegen TUS Almena pünkt-
lich um 12.00 Uhr angepfiffen werden. Da TUS Almena keinen Schiedsrichter 
stellen konnten, übernahm unser Co Trainer Dimitri Popp (Danke dafür ☺) das 
Amt und führte das Spiel souverän über die Spielzeit.

Die Mannschaft vom TUS Almena bestand aus einen großen Anteil von E-
Jugend Spielern und so hatten unsere Jungs keine Probleme das Spiel für sich 
zu entscheiden. Nach wenigen Minuten der ersten Halbzeit stand es schon 
3:0 für uns. So entschied sich der Trainer Basti, dass unsere Auswechselspie-
ler einen höheren Anteil dieses Spiel bekommen sollten, um erstens mehr 
Spielpraxis zu bekommen und zweites Almena nicht ganz vor die Wand zu 
fahren. Fair Play!

Aber weiterhin fand das Spiel über 60 Minuten nur in der gegnerischen Hälfte 
statt und so stand es zur Halbzeit 7:0 für uns. Unser Torwart Lio wurde nicht 
wirklich bis auf 2-3 Aktionen von den Jungs des TUS Almena gefodert, die im 
Konter recht flink waren, wenn sie mal durchgebrochen sind. 
Somit stand es nach 60 Minuten 11:0.
 
Nach 2 Siegen steht der TUS Brake mit 20:1 Toren und 6 Punkten auf dem 
ersten Tabellenplatz! Super Jungs!

Besser kann man eine Saisoneröffnung nicht beginnen. Bei bester Laune wur-
de dann erstmal der Grill angeschmissen und eine Stationswurst für alle ge-
grillt. Anschließend konnten dann noch ein paar Sachen mit den Eltern über 
die laufende Saison geklärt werden, wie z.B. dass es dieses Jahr keine Hallen-
saison geben wird ☹ und wir versuchen werden uns dank des Kunstrasens mit 
vielen Freundschaftsspielen über die Winterpause zu bringen.
 

Torsten Schachteli
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

Profitieren Sie jetzt dreifach:
+ Vorteil aus 16% Mehrwertsteuer   - 1.021,60 €
+  erhöhte BAFA-Bezuschussung
+  Auto-Weege Prämie1

- 4.500,00 €
- 5.011,88 €

29.990,05 €= 2

1 inkl. Herstelleranteil aus der BAFA-Prämie
2  inkl. 16 % MwSt. bei Auslieferung bis 30.12.2020
*  Wir bieten Ihnen einen Ford Garantieschutzbrief für das 3. – 5. Jahr bis max. 50.000 km im Wert von 682,35 € kostenlos an.. Der Garantieschutzbrief wird freigeschaltet sobald Sie innerhalb von 2 Wochen nach der Erstzulassung/

Wiederzulassung Ihres Neuwagens die Fahrgestellnummer Ihres Fahrzeugs sowie den bevorzugten Ford Händler in der FordPass App eingeben und, sofern vorhanden, FordPass Connect in Ihrem Fahrzeug aktivieren.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Kuga Titanium Plug in 
Hybrid: 2,9-1,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 66-26 g/km (kombiniert); Stromverbrauch: 20,53-15,8 kWh/100 km (kombiniert).

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Wir elektrifi zieren – Sie profi tieren 
Der neue SUV-Favorit: Der Ford Kuga Plug in Hybrid Schnell sein lohnt sich – greifen Sie 

jetzt zu, damit das Wunschfahrzeug 

noch dieses Jahr Ihnen gehört!
FORD KUGA Titanium Plug in Hybrid

Automatikgetriebe, 225 PS, 56 km rein elektrisches Fahren 
(nach WLTP-Verfahren), Navigationssystem mit 8“ Touch-
screen & DAB, Parkpilot vorne & hinten, Fahrspur, Pre & Post-
Collision Assistent, Leichtmetallräder, Transportkosten u.v.m. 
inklusive Garantieschutzbrief* 5 Jahre/50.000 km

bisheriger Preis (inkl. 19 % MwSt.) € 40.523,53

Ihr freundlicher Ford Händler in Lippe.

GmbH & Co. KG
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TuS
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Ein Punkt für die Seele
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TuS D- Junioren 

Lorenz hat die absolute Lufthoheit, Saleh setzt sich am Boden durch
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TuS D- Junioren 

Lennart am Ball bedeutet höchste Torgefahr für den Gegner
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TuS D- Junioren 

Immer den Blick für den Mitspieler: Calin
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TuS D- Junioren 

Schwieriges Spiel für einen Torwart! Keine Arbeit und dann voll da sein: Lio
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TuS D- Junioren 

Justin setzt geschickt seinen Körper ein und damit sich letztlich durch
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TuS D- Junioren 

Oben: Lennart auf dem Weg zum Traumtor. Unten: Justin und Calin nicht zu 
stoppen. Der Gegner mag auch schon nicht mehr hinschauen 
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TuS D- Junioren 

Viel los im Almenaer Strafraum. Unten: Ohairy am Ball läßt den Gegner ste-
hen und spielt vielleicht zu Lennart ab. Ich weiß es nicht mehr ...
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TuS B- Junioren 
„Gib mich die Kirsche“.

Die B-Jugend musste im Frühjahr genauso wie alle anderen Mannschaften 
den Trainings und Spielbetrieb von heute auf morgen einstellen. Es begann 
für uns alle eine lange Zeit der Entbehrungen, an Vereinssport war nicht zu 
denken. Dem Trainer und Betreuer Team gelang es aber in dieser schweren 
Zeit, die Mannschaft zusammen zu halten, sich um die Jungs zu kümmern 
und weiter zur Stange zu halten. Auch der Jugendvorstand unterstützte die 
Verantwortlichen der Mannschaften so gut er konnte. Es wurden Aktionen 
Angeboten, die von den Trainern gut angenommen wurden, um mit den Kin-
dern in Kontakt zu bleiben.
Die Saison 19/20 konnte ja leider nicht zu Ende gespielt werden, alle wurden 
von jetzt auf gleich in allen Aktivitäten ausgebremst. Ein Fußballer braucht 
eine Kirsche am Fuß, sagte schon Lothar Emmerich (gib mich die Kirsche) und 
will nicht nur am Handy daddeln, oder an der Play Station zocken. Mit der 
Kirsche konnte in der schweren Zeit der Einschränkungen nur hinterm Haus 
im Garten, oder in kleinen Gruppen auf der Straße gebolzt werden. Traurig, 
aber wahr.

„Corona konnte die B-Jugend nicht schwächen, im Gegenteil“.

Die neue Saison 20/21 hat begonnen und die Braker B-Jugend hat wieder 
einmal einen starken Start hingelegt. 
Die neu formierte Mannschaft besteht momentan aus 18 Spielern und ein 
weiterer Pass ist beantragt. Allen Unkenrufen zum Trotze hat es in der B-Ju-
gend einen Zulauf gegeben, wie auch in vielen anderen Altersklassen der Bra-
ker Jugend. Die Befürchtungen, dass in der langen Zeit ohne Fußball, die Lust 
am Sport verloren geht und sich einige Kinder abmelden, hat sich zum Glück 
nicht bewahrheitet. Die Jugendfußballabteilung des TuS Brake ist weiterhin 
in allen Altersklassen gut vertreten und in einigen unteren Jahrgängen sogar 
mit mehreren Mannschaften. Dank großem Engagement der Trainer und Be-
treuer in unserer Jugendabteilung, mit enormen Ehrenamtlichen Einsatz hat 
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TuS B-Junioren
es einen Zulauf in vielen unserer Mannschaften gegeben. Diese jungen Men-
schen müssen natürlich auch gut betreut und trainiert werden, dafür ist die 
braker Jugendabteilung immer auf der Suchen nach engagierten Menschen, 
die sich mit Herz und Leidenschaft einbringen wollen, um die Qualität der 
braker Jugendarbeit zu festigen und zu steigern. Hierfür werden auch immer 
wieder Qualifizierungslehrgänge in Anspruch genommen. Es sind derzeit 4 
Jungtrainer angemeldet, um die C-Lizenz zu erlangen.

„Solide Saisonvorbereitung und Hygieneregeln“.

Als wieder trainiert werden durfte, waren die Jungs natürlich gleich zur Stel-
le. Unter Einhaltung der aktuellen Hygieneauflagen konnte der schöne bra-
ker Kunstrasenplatz endlich wieder bespielt werden. Anfangs musste noch 
mit großen Einschränkungen trainiert werden, diese strengen Hygieneregeln 
wurden dann aber nach und nach abgeschwächt.
Das Trainer und Betreuerteam hat sich zur neuen Saison etwas geändert. 
Berkay Ersavas hat das Team aus persönlichen und beruflichen Gründen ver-
lassen. Mit Christopher Bertram konnte ein Trainer fürs Team gefunden wer-
den, der fortan auch den Kasten der 1. Mannschaft sauber hält. Erkan und 
Anatoli sind weiterhin als Trainer und Betreuer für die B-Jugend da.
Eine gute Kondition zu bekommen, war ein Ziel der Vorbereitung. Technik 
und verschiedene Spielsituationen wurden genauso trainiert wie spielen un-
ter Druck und mit Gegenpressing, dem Pressing direkt nach einem Ballverlust 
und das Erzielen von Toren natürlich.

„Lange Halme biegen sich im Wind und tiefes Geläuf“.

Zum Saisonstart war die JSG Donop-Voßheide/Dörentrup/Barntrup zu Gast 
auf dem braker Rasenplatz am Walkenfeld. Die beiden Heimspiele der A- und 
B- Jugendmannschaften wurden im Vorfeld vom Staffelleiter zeitlich so ange-
setzt, dass nur eine Mannschaft wegen Überschneidung den Kunstrasenplatz 
nutzen konnte, die B-Jugend spielte dann auf Rasen. Der Platz musste erst 
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TuS B-Junioren
hergerichtet werden, abkreiden, Netze aufhängen usw. nur das Mähen wäre 
die Aufgabe eines anderen gewesen, da hatten wir leider keinen Einfluss 
drauf. Perfekt gewässert und dem Regen der letzten Nacht konnte die Qua-
lität des Rasenplatzes mit dem super Kunstrasenplatz lange nicht mithalten.
Schon nach zwei Minuten konnte Florian seine Mannschaft in Führung brin-
gen. Das 2:0 netzte Emin in der 5. Minute ein und Fynn-Dario in der 7. Minute 
das 3:0. Das Erste Spiel nach seiner langen schweren Verletzung und schon 
zeigte sich, der Junge hat nichts verlernt. Das ging alles viel zu schnell für 
unseren Gegner, es war nicht schwer zu erkennen, wer der Chef auf dem 
Platz ist. Das Training, die Vorbereitung hat scheinbar was gebracht, so der 
Eindruck. In der 32. Minute schoss Kevin das 4:0 und so ging es dann auch in 
die Kabine.

Die zweite Halbzeit setzte sich so fort, wie die erste aufgehört hat, viel zu 
schnell für die Gäste. Fynn-Dario und Florian erhöhten schnell auf 6:0, bevor 
den Gästen dann in der 49. Minuten der Ehrentreffer gelang. Es wurde dun-
kel und es nass, sehr nass. Der Wind fegte über den Platz und peitschte den 
Jungs den Regen in die Gesichter und die Grashalme fingen an sich zu biegen. 
Der Rasenplatz wurde immer schwerer zu bespielen, schon gut gewässert 
besorgte der Starkregen den Rest für ein „tiefes Geläuf“. Den braker „Walken-
feld-Kicker gelangen dann doch noch zwei Tore durch Fynn-Luca und Luca L. 
somit endete das Spiel 8:1, hochverdient. Wer die Tore auch schießt, Fußball 
ist ein Mannschaftsport und somit ist der Sieg ein Erfolg der gesamten Mann-
schaft. Die B-Jugend wird in nächster Zeit noch viele Spiele bestreiten und 
freut sich natürlich auch immer über sportbegeisterte Zuschauer. Wir wolle 
alle hoffen, dass uns “Corona“ nicht wieder einen Strich durch die Rechnung 
macht.

In diesem Sinne!
Andreas Sander
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TuS B-Jugend 

Packende Mittelfeldduelle bestimmten das Spiel
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TuS B-Jugend

Niemand kann behaupten, dass M. Bödeker ein Schönwetterfotograf sei
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TuS B-Jugend

Alle Fotos der B-Jugend von Matthias Bödeker
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	 Albert Schulz	 2. Mannschaft	 3
      Andi Schulz	 2. Mannschaft	 2
	 Nico Dörmann   	 1. Mannschaft  	 2
      Akin Dogru                               2. Mannschaft	 1
	 Sascha Penner	 1. Mannschaft	 1

TuS Torjäger 

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS Tabelle Kreisliga A
 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   VfL Lüerdissen	 3	 3	 0	 0	 7	 9
 2.	   TBV Lemgo II                         3          2          1          0                8             7
 3.	   TuS Bexterhagen	 3	 2	 1	 0	 5	 7
 4.	   TuS Asemissen	 3	 2	 1	 0	 3	 7
 5.   SC Bad Salzuflen	 3	 2	 0	 1	 4	 6
 6.	   SV Werl-Aspe	 3	 2	 0	 1	 3	 6
 7.	   TuS Leopoldshöhe               3          1           2          0               4              5  	
  8.   SG Sonneborg/Alver.	 3	 1	 1	 1	 -1	 4
 9.	   TuS Ahmsen	 3	 1	 1	 1	  -1	 4
10.  TSV Oerlinghausen II	 3	 1	 0	 2	 -2	 3
11.  FC Schw.-Spork/Wend.	 3	 0	 2	 1	 -2	 2
12.  TuS Lockhausen	 3	 0	 2	 1	 -2	 2
13.	  TuS Brake	 3	 0	 1	 2	 -2	 1
14.	  SG Bentorf/Hohen.	 3	 0	 1	 2	 -5	 1
15.	  SG Bega/ Humfeld	 3	 0	 1	 2	 -10	 1
16.	  SG Leese/Hörst.Lie	 3	 0	 0	 3	 -7	 0
	
Das nächste Spiel des TuS findet am Sonntag, den 27.09.2020, um 15:00 
Uhr in Lockhausen, Sportplatz Auf dem Sepp, statt.

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt sich nicht, 
der hat verdammt lange Beine ......

Elfmeter

Jens Begemann

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

M.L. Witte

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker

DJ Paul Smith

Der Stadionsprecher

Schiffs- u. Raketenbau FalkeRalf Mross

FC Wolfgang Heizung Kaufmann Pinki & Elke

Dirk Weege

H.&B.&K. Kaufmann

Badminton  Bernd & Inge

 Dieter Strothenke

TuS Chef

Schalke-Siggi

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

D                         G                     W                         W          

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

5. Kompanie 5. Kompanie

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Dedlev u. Waltraud

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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GERÜSTBAU G
m
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GERÜSTBAU G
m
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de


